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Leider erst wieder 
im nächsten Monat

Anzeige

Jahresausstellung „Runter vom Sockel“ - von Helden und Erlösern
Stiftung Händel-Haus Halle

BESONDERE ERLEBNISSE

Die Titelheldinnen und -helden 
in Georg Friedrich Händels 
Werken sind alles andere als 
mutig und mächtig. Statt mit 
Drachen ringen sie mit Gefüh-
len; die wahren Gegner*innen 
sind keine feindlichen Truppen, 
sondern Eifersucht, Verzweiflung 
und Wahnsinn. Ob Charaktere 
aus Ritterromanen, wie Rinaldo, 
Ruggiero und Amadis oder histo-
rische Figuren wie Julius Caesar 
und Alexander der Große: Sie 
alle sind keine strahlenden und 
übermenschlichen Heroen. Auch 
die biblischen Heldenfiguren in 
Händels geistlichen Werken 
– Jesus Christus, den Erlöser 
schlechthin, eingeschlossen – er-
leben allenthalben Leid, Elend 
und Unglück. Bei ihnen gehören 
diese Notlagen, viel mehr als 

bei ihren weltlichen „Kollegen“, 
zum individuellen Schicksal 
dazu, das häufig von göttlicher 
Vorbestimmung geprägt ist. 
Nicht nur Händel wusste: Für 
ein spannendes Drama braucht 
es menschliche Abgründe und 
zwischenmenschliche Konflikte 
– keine lupenreinen Abgötter!

Seit dem 1. Juni ist die Jahres-
ausstellung 2021 „Runter vom 
Sockel! – Von Helden und Er-
lösern“ nun endlich für unsere 
Besucher*innen zugänglich. 
Dazu werden regelmäßig Son-
derführungen angeboten. Über 
die Termine können Sie sich in 
unserem Veranstaltungskalen-
der informieren. Kurator: Karl 
Altenburg (Stiftung Händel-Haus) 
- Gestaltung: Axel Göhre

„HÄNDEL JUNIOR“: 
Museums-Rundgang für 
Kinder im Museum
Junge Besucher erwartet in der 
Dauerausstellung des Händel-
Hauses ein neues didaktisches 
Angebot: Der talentierte 13-jäh-
rige Georg Friedrich Händel führt 
anhand von zehn WLAN-Info-
punkten durch die bestehende 
Händel-Ausstellung und erzählt 
kurze Geschichten aus seinem 
Leben. In einem Ausstellungs-
zimmer auf dem Dachboden 
ist in einer Trickfilm-Geschichte 
zu bewundern, wie der junge 
Musikvirtuose seine Einfälle zu 
Musik formt: „Georg möchte in 
diesen frühen Morgenstunden 
für sich sein. Er sitzt auf einem 
Schemel vor dem Clavichord, 
hat sein Notenbüchlein auf dem 

Schoß und versucht zu denken. Er 
drückt eine Taste auf dem Instru-
ment und lauscht dem Ton nach. 
Da kratzt der alte Familienkater 
Mauz an der Tür und versucht 
miauend seinen Kopf durch den 
Türspalt zu stecken …“ 
Kommt und seht Euch diesen er-
sten Film an! Zwei weitere Filme 
erzählen  Episoden aus Händel 
Juniors Leben. Wir erleben 
dabei seine Schwestern Doro-
thea Sophia (11) und Johanna 
Christiana (8). Die Geschichten 
handeln vom Alltag einer lu-
stigen, inspirierenden, ziemlich 
emotionalen Familie. Und Georg, 
der angehende Jungkomponist, 
macht Musik daraus. Am Ende 
jeder Szene entsteht eine seiner 
bekannten Melodien. 
https://haendelhaus.de
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Karsthöhle Heimkehle - Größte deutsche Schauhöhle im Gipskarst,
Fledermausquartier & Gedenkstätte im Südharz

Thomas Müntzer - Theateraufführung am Reformationstag
31.10., 16 Uhr in der St. Cyriaki und Nicolai-Kirche in Schwenda

Anzeigen

Die Schauhöhle HEIMKEHLE 
in der Südharzer Ortschaft Uf-
trungen lädt nicht nur jetzt, in der 
Herbstzeit und in den Ferien, zum 
Staunen ein.  Glasklare unterir-
dische Seen und eine über 22 
Meter hohe Halle – der Große 
Dom – erwarten die Besucher 
der Höhle. Dieses beeindru-
ckende Naturphänomen der 
sogenannten Laughöhle wur-
de über hunderttausende von 
Jahren von den Flüssen Thyra, 
Krebsbach und Krummschlacht 
aus dem weichen Untergrund 
des Sulfatkarstes gewaschen. 
Dabei haben sich ganz beson-
dere Hohlräume herausgeformt. 
Nur ganz wenige Höhlen dieser 
Art können besichtigt werden 
– die HEIMKEHLE, eine der 
eindrucksvollsten und größten 
Gipskarsthöhlen Deutschlands, 
gehört dazu. Seit 2019 trägt die 
Karsthöhle Heimkehle das Prädi-

kat „Nationaler Geotop”.
Mit insgesamt zwei Kilometern 
Länge ist sie eine der größten 
Höhlen im Südharzer Karst-
gebiet. Gut 750 Meter sind 
touristisch erschlossen. Die 
Führungswege sind behinder-
tengerecht ausgebaut. 
Im Außenbereich der Höhle wer-
den im Laufe des nächsten Jahres 
die NATURA 2000-Ausstellung 
im Natur- und Erlebniszentrum 
Heimkehle und der Karst-Erleb-

nis-Spielplatz 
das beliebte Ausflugsziel interes-
sant und attraktiv ergänzen.  

Öffnungszeiten: 
April – Oktober: Di – So und an 
Feiertagen von 10 - 17 Uhr
Führungen beginnen: 10 / 12 
/ 14 / 16 Uhr
Ab November: Fr /Sa /So sowie 
an Feier- und Ferientage in Sach-
sen-Anhalt von 11 - 16 Uhr, 
Führungen beginnen: 11 / 13 

/ 15 Uhr (Änderungen vorbe-
halten!)

Kontakt & Informationen: 
Karsthöhle Heimkehle
An der Heimkehle 1
06536 Südharz OT Uftrungen 
Tel. 034653 305 und 
034654 454, 
E-Mail: hoehle@rossla.de und 
TI@rossla.de

www.gemeinde-suedharz.de

Im Jahre 2025 wird der 500. 
Todestag von Thomas Müntzer 
sein. Für diesen Anlass proben 
und spielen Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche aus Stolberg 
und aus weiteren Orten der 
Südharz-Region schon seit 
2017 ein selbstverfasstes Stück: 
„THOMAS MÜNTZER:  Der Ver-
such einer Annäherung mit der 
Hoffnung auf eine menschliche 
Zukunft“
Musik: Paul Theissen & Melody 
Bayer | Buch: Thomas Bayer
Spielleitung: AndersweltThe-
ater Stolberg, Leitung: Mario 
Jantosch

Die Proben haben wieder be-
gonnen und alle Mitwirkenden 
bereiten sich mit viel Freude und 
Elan auf die Aufführung zum 

Reformationstag, am Sonntag, 
den 31.10.2021, 16 Uhr in der 
St. Cyriaki und Nicolai-Kirche 
in Schwenda vor.
Zahlreiche Einwohner der Ge-
meinde Südharz, aus Stolberg 
und der Region Mansfeld-
Südharz sowie Mitglieder des 
Anderswelt Theaters Stolberg 
werden das eigens für Stolberg 
geschriebene Stück über den 
bekanntesten Sohn dieser Stadt 
spielen. Unter den Mitspielern 
sind auch Mitarbeiter, Kinder 
und Jugendliche des Kinderheims 
der Albert-Schweitzer-Stiftung in 
Stolberg und Bewohnern der 
Villa Noah - „Liebe leben“.
Der musikalische Teil ist umfang-
reicher geworden und ergänzt 
das Spiel perfekt. So wirken 
neben einem jungen Organisten 

aus Sangerhausen an der Orgel, 
der Chor der Kantorei Goldene 
Aue und ein Posaunenquartett 
mit. Für Technik und Beleuch-
tung und Effekte zeichnet Lutz 
Elschner von „music on tour“ 
verantwortlich.
Eine spannende und interes-
sante Vorstellung erwartet die 
Zuschauer in der St. Cyriakus 
und Nicolai – Kirche in Schwen-
da, die als kleine Schwester der 
Frauenkirche in Dresden gilt.

Wir laden herzlich ein und freu-
en uns auf viele interessierte und 
begeisterte Zuschauer. Kommen 
Sie zu unserem Stück, wir freuen 

uns auf Ihren Besuch.
Kartenvorverkauf: Touristinfo 
Stolberg, Niedergasse 17
Tel. 034654  454
E-Mail: TI@rossla.de
www.gemeinde-suedharz.de  
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Spaß & Entspannung pur - ein Erlebnis für die ganze Familie
Die AltmarkOase in Stendal

BADEFREUDEN + SAUNASPASS

Seit Oktober 2002 lockt die 
Altmark – Oase Besucher aus 
nah und fern nach Stendal. Das 
Sport- und Freizeitbad in der 
Stendaler Schillerstraße ist für 
viele die erste Wahl, wenn es um 
aktive Erholung und Wellness 
geht.

Ob Sportbecken, Sprungturm, 
Wellenbecken, Kleinkindbe-
cken Erlebnisrutsche oder der 
großzügig gestaltete Sommerau-
ßenbereich mit Schwimmbecken, 
Spielplatz und Liegewiese – die 
Altmark Oase bietet Abwechs-
lung und Ferienspaß für die 
ganze Familie.

Entspannung pur findet man 
auch in der großzügig ange-
legten Saunalandschaft. Hier 
laden Dampfsauna, Lichtsauna, 
Kristallsauna oder Blockhaussau-
na mit verschiedenen Aufgüssen 
zum Verweilen ein. Und nach 
dem Saunagang bringen 
das Schwallbecken oder das 
beheizte Außenbecken eine 
willkommene Erfrischung.

Der großzügig gestaltete 
Außenbereich mit Schwimm-
becken, Spielplatz, Liegewiese 
und ganz neu „AltOa Beach“ 
– der Stendaler Sandstrand zum 
Sonnenbaden - das AltOa bietet 
Abwechslung und Ferienspaß 
für die ganze Familie.

Neben dem reinen Bade- oder 
Saunavergnügen bietet das 
größte Sport- und Freizeitbad 
im Norden Sachsen – Anhalts 
aber auch eine riesige Auswahl 
an Aquakursen zur Steigerung 
der Fitness und des körperlichen 
Wohlbefindens an.
Wachsender Beliebtheit erfreut 
sich auch das Baby- und Klein-
kindschwimmen. Hier erleben 
die kleinsten unter fachlicher An-

leitung ihre ersten Begegnungen 
mit dem nassen Element.

Weiterführende Kurse bis zum 
Seepferdchen Schwimmkurs 
ermöglichen eine lückenlose 
Betreuung bis zum Vorschulalter. 
Dabei sammeln die Teilnehmer 
spielerisch Erfahrungen in den 
Bereichen Motorik und Koor-
dination.

Wie Sie sehen, hat die Altmark 
Oase in Stendal für jeden Besu-
cher etwas zu bieten. Kommen 
Sie doch einfach gleich mal 
vorbei – wir freuen uns auf 
ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Badeland

Dienstag - Sonntag 
10 - 22 Uhr 
Saunawelt
Montag + Dienstag
13 - 22 Uhr 
Mittwoch - Sonntag
10 - 22 Uhr
Frauensauna
Mittwoch 10 - 22 Uhr 

Frühschwimmen
Dienstag + Donnerstag
06:30 -  08 Uhr
Altmark Oase | Sport- und 
Freizeitbad Stendal 
Schillerstraße 2
39576 Stendal

Telefon: 03931 41880
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Endlich wieder Sauna im BadeLand Wolfsburg
SaunaLandschaft „Die Oase“ öffnet am 01. Oktober!
Passend zum nasskalten 
Herbstwetter, kann ab sofort 
in Wolfsburgs 5* Premium-
saunaanlage wieder sauniert 
werden.
Wegen der immer noch andau-
ernden Coronavirus-Pandemie 
müssen weiterhin Hygiene- und 
Einlassregeln beachtet werden. 
Aufgrund der hohen Inzidenzen 
möchte das BadeLand die Ge-
sundheit aller Gäste schützen 
- daher ist der Einlass in die 
SaunaLandschaft nur mit einem 
2-G Nachweis möglich. Der Sta-
tus „vollständig geimpft“ wird 
durch ein digitales Impfzertifikat 
oder den Impfpass nachgewie-
sen, der Status „genesen“ durch 
eine Genesenenbescheinigung. 
Ausnahmen durch eine Testung 
sind möglich - für Schwangere 

oder Personen, bei denen eine 
Impfung aus belegbaren Grün-
den nicht möglich ist.
Im Saunarestaurant muss daher 
keine Maske getragen werden 
und Aufgüsse können ohne 
Abstand stattfinden.
Tickets müssen vor dem ge-
planten Besuch online gekauft 
werden. Für den Saunaaufent-
halt stehen 3-Stunden Tickets 
oder Tagestickets zur Auswahl. 
Eine Verlängerung der Aufent-
haltszeit ist nicht möglich. Täglich 
können im ALPA-Shop Tickets in 
der Zeit von 9 - 18 Uhr erworben 
werden. Montag - Freitag öffnet 
die BadeLandschaft bereits um 
6 Uhr.
Die SaunaLandschaft „Die 
Oase“ ist täglich 10 - 20 Uhr, 
das Saunarestaurant täglich 11 

- 19.30 Uhr geöffnet. 
Ticketverkauf: Bis 4 Tage im Voraus unter 
https://shop.badeland-wolfsburg.de/de/
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Badespaß, Sauna & Kulinarisches mit einmaligen Blick ins Bodetal
Bodetal Therme in Thale
Es dampft im Bodetal. Wäh-
rend aus dem Sagenwald 
mystische Nebelschwaden 
emporsteigen, sorgen in 
der Bodetal Therme wohlrie-
chende Dämpfe für Erholung 
und Entspannung. Ob in einer 
der zahlreichen Saunen, bei 
einer Wellnessbehandlung 
oder auf einer Massageliege 
im Außenbecken, die Ther-
me ist der rechte Ort, um zu 
entspannen und zu baden.

Das im Frühjahr 2011 
eröffnete Panorama-SPA 
bietet seinen Gästen ne-
ben einer einzigartigen 
Saunalandschaft und einem 
modernen Gesundheits- und 
Kurmittelbereich auch eine 
Thermenlandschaft mit Pool-

bar und einem sagenhaften 
Ausblick auf die malerische 
Kulisse des Bodetals. Er-
holung pur in sagenhafter 
Natur. 
Die Bodetal Therme Thale 
hat Montag - Freitag ab 
12 Uhr und Samstag & 
Sonntag ab 10 Uhr für Sie 
geöffnet, an 364 Tagen im 
Jahr (außer Heilgabend und 
entsprechend der aktuellen 
Regelung zur Corona-Pande-
mie)!  Abhängig von der Art 
und Häufigkeit der Nutzung 
bietet das Panorama-SPA 
am Ausgang des Bodetals 
verschiedene Tarife und 
Sparmöglichkeiten.

Für alle, die bei ihrem Ther-
menbesuch etwas erleben 

Foto: Enrico Scheffler

wollen, bieten unsere regel-
mäßigen Programme und 
Thementage abwechslungs-
reiche Unterhaltung.

Bodetal Therme Thale
Parkstraße 4
06502 Thale

Information, Beratung & 
Buchung:

Telefon: 939 4777845 - 0
E-Mail: 
info@thermebodetal.de
www.thermebodetal.de

BADEFREUDEN + SAUNASPASS
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TITELTHEMA

Zoo Halle - Der Berg ruft!
Eine Reise durch die Lebensräume der Welt

Aktuelle Besucherregelungen Zoo Halle
Die generelle Maskenpflicht ist aufgehoben und diese muss nur 
eingehalten werden, wo ein Mindestabstand von 1,50 m nicht 
möglich ist. Derzeit sind die Tierhäuser noch geschlossen, aber 
die Streichelanlage und die begehbaren Freiraum-Tieranlagen 
sind geöffnet. Die meisten Tiere sind jedoch ohnehin in Ihren 
Außenanlagen zu sehen. Auch die beliebten kommentierten 
Fütterungen werden wieder angeboten.

Die Spielplätze sind uneingeschränkt nutzbar und auch Bol-
lerwagen können geliehen werden. Auch der Zooshop ist 
geöffnet. Im Biergarten und Restaurant auf den Bergterrassen 
kann man ohne Test, aber mit Kontaktformular, Platz nehmen 
und unbeschwert ein Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie 
Erfrischungen genießen. Aber auch zahlreiche Bänke und 
Sitznischen laden dazu ein, die To-Go Angebote der Imbiss-
stände oder Selbstmitgebrachtes ohne Einschränkungen zu 
genießen. 

Seine einmalige Lage macht 
den Zoo Halle zu zum einzigen 
Bergzoo Deutschlands.  Unter 
dem Leitsatz „Tiere erleben, Ver-
ständnis schaffen, Begeisterung 
wecken“ sind die Tieranlagen 
auf dem Zoogelände in vier 
Lebensräume gegliedert und 
entsprechend erlebbar gemacht 
worden. 

Die Besucher sind so in die Lage 
versetzt in ferne Welten einzutau-
chen, von den Regenwäldern, 
über die Grasebenen und Sa-
vannenlandschaften, zu den 
Küsten Patagoniens, bis hinauf 
auf die Dächer der Welt. Insbe-
sondere das Thema „Gebirge“ 
ist als Alleinstellungsmerkmal in 
der deutschen Zoolandschaft 
besonders herausgestellt. 

Dazu sind in den letzten Jahren 
zahlreiche Neu- bzw. Umbauten 
realisiert worden bzw. noch in 
der Umsetzung. Zudem sind 
jede Menge neue und teils in 
Deutschland einzigartige Tier-
arten hinzugekommen, seien es 
die wie aus einer anderen Welt 
wirkenden Goldtakine oder der 
eierlegende Schnabeligel. In 
vielen Anlagen wuseln zudem 

Zoologischer Garten Halle
Kassenzeiten: Mai - Okt.: 9 - 17 Uhr 
Der Zoo schließt um 19 Uhr.
Preise: Erw. 9,50 € p. P.
Kinder 4-17 4,50 € p. P. (unter 4 J frei) 
Haupteingang & Parkhaus: 
Reilstraße 57, 06114 Halle 
Tel.: 0345-5203300 
E-Mail: besucherservice@zoo-halle.de

www.zoo-halle.de

zahlreiche Jungtiere, die in den 
letzten Wochen und Monaten 
zur Welt kamen. 

Eintrittskarten sollte man möglichst im Vorverkauf über den On-
line-Shop auf der Zoowebseite oder an einer Vorverkaufsstelle 
erwerben. Es sind auch Tickets an der Tageskasse erhältlich, 
aber ohne Gewähr auf Verfügbarkeit. Eine Einlassgarantie 
besteht nur mit einem im Vorverkauf erworbenen Ticket. Bitte 
informieren Sie sich unbedingt vor Ihrem Besuch auf der Zoo-
Webseite über die aktuell gültigen Regelungen.
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FERIEN- UND FREIZEITTIPPS

Anzeige

Des Wanderers Sehnsucht im Harzer Naturwunder
Braunlage | Hohegeiß | Sankt Andreasberg
Über 10.000 km gut aus-
geschilderte Wanderwege 
in faszinierender Natur 
machen den Harz zum 
Wanderparadies. Braun-
lage, Hohegeiß und Sankt 
Andreasberg sind mitten drin 
und quasi das Herzstück der 
Wanderregion. 

Beeindruckende Panoramen, 
und goldgelbe Wälder, 
die Herbststimmung lockt 
Wanderer in die Natur. 
Zwischen Naturpark und 
Nationalpark Harz, zwi-
schen Brocken, Wurmberg, 
Achtermannshöhe, Rehberg 
und Ebersberg kommen 
hier Wanderfreunde jeden 
Alters auf ihre Kosten. Ob 
anspruchsvolle, sportliche 

Wanderungen oder ent-
spannte Spaziergänge am 
Nachmittag, bei uns finden 
Sie den richtigen Weg. 
Lassen Sie sich auch gerne 
durch unsere Wälder führen, 
bei einer Wanderung vom 
Harzklub oder mit dem Na-
tionalpark Ranger. 

Die Harzer Natur wirkt 
mystisch, wenn der Nebel 
aufsteigt und die Sonne darin 
Bilder malt. Voller kleiner und 
großer Naturwunder ist der 
Harz zu jeder Jahreszeit ein 
Erlebnis. Zu den absoluten 
Natur-Highlights zählt das 
Hirschbrunft-Erlebnis, die 
Wildfütterung am Rehberger 
Grabenhaus oder unsere 
Fledermaus-Exkursion.

Im Nationalpark Harz, der 
an den Orten Braunlage 
und Sankt Andreasberg 
grenzt, können Sie die wahre 
Bergwildnis entdecken. Es 
entstehen wertvolle Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen 
und Sie bekommen die Ge-
legenheit den Waldwandel 
zum natürlichen Naturwald 
zu erleben. Hier darf Natur 
Natur sein!
 
Buchen Sie gleich Ihre 
passende Unterkunft unter 
www.braunlage.de

Braunlage Tourismus 
Marketing GmbH
Elbingeröder Straße 17, 
38700 Braunlage
marketing@braunlage.de 
Tel. 05520 93070

Tourist-Info Hohegeiß
Tel. 05583 241
tourist-info@hohegeiss.de

Tourist-Info 
Sankt Andreasberg
Tel. 05582 803-3
tourist-info@
sanktandreasberg.de
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HaWoGe-Spiele-Magazin in Halberstadt
Deutschlands schönster Indoor-Spielplatz
Das HaWoGe-Spiele-Magazin in Halberstadt ist für Kinder 
und Jugendliche immer eine Reise wert. 3.000 m² Spiel-
fläche über drei Etagen garantieren Action und Fun für 
jeden Geschmack.

Absolutes Highlight ist der Mega-FUN-PARK mit Erleb-
nisrutschen, Spidertower und Elektrokartbahn. In der 
Trampolin-Area warten neben sechs Trampolinen, ein 
Rollstuhlfahrer-Trampolin und -Karussell auf Euch. Die Tee-
nie-Game-Zone bietet auf 500 m² viele Spielangebote
für Teenies und junge Erwachsene. Neu sind hier seit 2019 
zwei Boxautomaten und der Knoocker.
Die Kleinsten haben auch einen separaten Spielbereich. 
Die Kleinkinderzone mit separatem Still- und Wickelzimmer 
hat Spielangebote für Kinder bis zu vier Jahren.
 
Für Geburtstage gibt es 12 verschiedene Geburtstags-
zimmer, die auch online buchbar sind. Egal ob Fußball, 
Prinzessin, Pirat, Monster Doll, Teenie oder Domschatz, es 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Seit 2020 gibt es ein weiteres Highlight im Spiele-Magazin, 
den NINJA PARCOURS.

Die Versorgung mit Speisen und Getränken wird durch das 
Angebot im Gastrobereich abgerundet. Besonderheit ist 
außerdem, dass das HaWoGe-Spiele-Magazin und die 
Außenanlagen barrierefrei sind und das gesamte Haus 
über ein Blindenleitsystem verfügt.

Übrigens ist unser Haus auch ideal für Klassenfahrten 
geeignet (drei Busparkplätze).

Kontakt:
HaWoGe-Spiele-Magazin
Ebereschenhof 5
38820 Halberstadt
Tel. 03941 62 12 13 0
E-Mail: reservierung@hawoge-spiele-magazin.de
Web: www.hawoge-spiele-magazin.de Fotos: Denny Nowak, Florian Feg
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Landesausstellung zur Himmelscheibe
noch bis 9. Januar 2022 in Halle
Noch bis zum 9. Januar 
2022 beleuchtet die 
große Sonderausstel-
lung im Landesmuseum 
für Vorgeschichte Halle 
den aktuellen Stand der 
Forschung zur mittel-
deutschen Bronzezeit. 
Neue Erkenntnisse 
zum Fernhandel, ge-
sellschaftlichen Eliten, 
Glaubensvorstellungen, 
monumentalen Grab- und 
Ritualbauten (Ring-

Fürstengrab von Leubingen, 1.942 
v. Chr., © LDA Sachsen-Anhalt, J. 

Lipták).

heiligtum von Pömmelte) und der Genetik werden mittels 
spektakulärer und zahlreicher Leihgaben aus ganz Europa 
illustriert und in bewährt exklusiver Gestaltung in Szene 
gesetzt. Für den Besucher entsteht das faszinierende Bild 
eines vernetzten Europas am Ende der Steinzeit und während 
der Bronzezeit mit Fürstengräbern, goldenen Ritualobjekten, 
Kultanlagen und Importen aus dem Orient.
geöffnet: Di-Fr 9-17 Uhr, Sa, So + Feiertage 10-18 Uhr
www.ausstellung-himmelsscheibe.de

FERIEN- UND FREIZEITTIPPS

Schokoladenfestival
ChocoZeit in Wernigerode
Vom 27. bis zum 31. Oktober 
2021 zieht endlich wieder 
ein Hauch von Schokolade 
durch Wernigerodes Altstadt. 
Der große Schokomarkt zur 
chocolART wird zur chocoZEIT 
und fällt in diesem Jahr etwas 
kleiner aus, damit ausreichend 
Abstände möglich sind.
Eine kleine, aber feine Auswahl 
an Chocolatiers, Konditoren 
und Schokoladenproduzenten 
präsentiert auf dem Markt-
platz, auf dem Nicolaiplatz 
und auf dem Kohlmarkt erle-
sene Köstlichkeiten.

Bei täglichen Stadtführungen 
können Besucher die süßen 
Seiten Wernigerodes ken-
nenlernen. Der chocoPFAD 
verbindet auch außerhalb des 
Marktgeschehens schokola-
dige Angebote in Restaurants, 
Geschäften und Cafés.

Die Kaufmannsgilde der 
Stadt Wernigerode lädt am 
31. Oktober zum großen 
chocoSHOPPING am ver-
kaufsoffenen Sonntag ein.
www.wernigerode-
tourismus.de

Anzeigen
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Anzeigen

Natur, Erlebnis und Freizeitspaß im 
Bürger- u. Miniaturenpark Wernigerode

Geo-Informationszentrum
an der Barbarossahöhle

Die Barbarossahöhle ist um eine 
Attraktion reicher: Im gerade 
eröffneten Geo-Informations-
zentrum werden die vielfältigen 
geologischen Besonderheiten 
des 833 km2 großen Nationalen 
GeoPark Kyffhäuser auf kurz-
weilige Art und Weise näher 
gebracht. Die neue Ausstellung 
beinhaltet eine interessante Kom-
bination von multimedialen und 
echten Objekten. So kann man 
z. B. per Touchscreen durch die 
Erdzeitalter reisen, aber auch 

im Archäologen-Zelt über ein  
Telefon Wissenswertes zu Aus-
grabungen erfahren. Zudem 
zeigen sieben Gesteinssäulen 
die Gesteinsarten, deren Entste-
hung und Verwendung. 

Auch die Kinder werden ihre 
Freude haben – egal ob beim 
Lauschen von Hörspielen in der 
Sagenecke, am Mikroskop, im 
Höhlenkino oder beim Puzzeln 
mit großen Sitzwürfeln. 
www.barbarossahoehle.de

Der Miniaturen- und Bürger-
park ist für Familien ein Ort 
zum Entdecken und Spielen 
abseits vom Alltagsstress. Be-
ginnen Sie Ihren Ausflug am 
besten im Miniaturenpark 
„Kleiner Harz“. Hier warten 
mehr als 60 Sehenswürdig-
keiten des Harzes im Format 
1:25 darauf, erkundet zu 
werden. 
Die schnaubende Eisenbahn 
auf der Strecke von Wernige-
rode zum Brocken begeistert 
große und kleine Besucher. 
Danach laden zahlreiche 
Spielplätze u.a. auch ein 
Wasserspielplatz im Bürger-
park zum Toben ein. Zwei 
freistehende Kletterwände, 
eine Minigolfanlage sowie 
ein kleines Haustier-Gehege 

machen die Abenteuer-Kulis-
se perfekt. 
Vor allem jetzt im Herbst 
sind die Themengärten noch 
einmal in den schönsten Far-
ben zu sehen und laden zum 
Spazierengehen ein. 
www.miniaturenpark-
wernigerode.de
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Keimzeit „Das Schloss“
am 09.10. in Wernigerode

FERIEN- UND FREIZEITTIPPS

Das Schloss - so der Titel vom 
aktuellen Keimzeit-Album. Zu 
erleben ist die Band um den 
Songpoeten Norbert Leisegang 
am 9. Oktober 2021 um 20 
Uhr im Fürstlichen Marstall 
Wernigerode.

Das Keimzeit Album „Das 
Schloss“ schließt sich wun-
derbar an die letzten Werke 
der Band an. „Auch wenn ich 
mal von anderen Künstlern 
zu Songs inspiriert werde, ist 
es am Ende doch immer so, 
dass ich die Strickart meiner 
Songs nicht wirklich verlasse“, 
reflektiert Norbert Leisegang 
sein Songwriting. Was sich 
geändert hat, ist der Gesamt-
Sound. Denn Keimzeit haben 
diesmal mit Moses Schneider 

zusammengearbeitet, der u.a. 
auch schon für Tocotronic und 
die Beatsteaks an den Reglern 
saß. Die Basics wurden in einem 
Studio im ehemaligen Flughafen 
Tempelhof in nur vier Tagen live 
aufgenommen. Klingt als wären 
Keimzeit in die 60er zeitgereist, 
um das Wesentliche in ihrer Mu-
sik zu suchen und zu finden. 

Dieser am Live-Sound von 
Keimzeit orientierte, erdige 
Gesamtklang zahlt sich in der 
Intensität und Atmosphäre der 
Lieder aus. Herausgekommen 
sind 12 Songs, die in ihrer 
klanglichen und textlichen Ein-
zigartigkeit fesseln, berühren 
und auch nachdenklich machen. 
Karten: 03943 5537835

Villa del Vino in Halle
mit phantastischer Unterhaltung
Seit Jahren bietet die Villa del 
Vino im Hallenser Zentrum eine 
breite Vielfalt an musikalischer, 
kabarettistischer, literarischer 
und natürlich zum Wein pas-
sender Unterhaltung. Auch im 
Oktober und in der Vorweih-
nachtszeit lädt die Villa del 
Vino zu Spaß, Spannung und 
Unterhaltung ein: 
06.10.21, 19.30 Uhr
Vollgas-Humorist Matthias 
Machwerk mit „Vom Neander-
taler zum Alimentezahler!“
08.10.21, 19.30 Uhr
Bianca Heuser & Jörg Bretschnei-
der mit „Dr. Zwerchsfells 
Liebesperlen“
09.10.21, 19.30 Uhr
Kabarettistin Ute Loeck ,mit „Le 
Dessert - Die Nach(t)speise“
13.10.21, 19.30 Uhr

Bernhard Paschke mit „Der 
letzte Schrei“
15.10.21, 19.30 Uhr
Reisebeschreibung „Spanien 
mediterran“ von Jörg Hertel 
16.10.21, 19.30 Uhr
Bianka Heuser aus Dresden mit 
„Sex? Aber mit Vergnügen“
19. + 20.10.21, 19.30 Uhr
Der „SanftWut“-Kabarettist Tho-
mas „Manni“ Störel  mit „Manni 
macht die Mädels munter“
22.10.21, 19.30 Uhr
Kabarettist Ralph Richter mit 
„Weltwundern“
23.10.21, 19.00 Uhr
Tasting mit Peter Henkel
„Passion Whisk(e)y“
29.10.21, 19.30 Uhr
Johannes Kirchberg mit „Wie 
früher. Nur besser“
Reservierung: 0345 8070760 

Anzeige
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Heinrich Schütz Musikfest  „vnter den fürnembsten Musicis“
vom 7. bis 17. Oktober- Dresden,  Bad Köstritz, Gera, Weißenfels, Zeitz
Dem Schaffen und der Person 
des Jahrhundertkomponisten 
Heinrich Schütz widmen sich 
vom 7. bis 17. Oktober 49 
Veranstaltungen, Konzerte, 
Projekte für Kinder und Schü-
ler, Gottesdienste sowie eine 
Sonderausstellung. So entsteht 
wiederum ein farbenprächtiger 
Almanach zu Leben und Werk 
eines Großen der deutschen 
Musikgeschichte, dessen hu-
manistische Botschaft seines 
künstlerischen Erbes nicht an 
Aktualität verloren hat und tief 
berührt.

Das Heinrich Schütz Musikfest 
ist ein die drei mitteldeutschen 
Länder überspannendes Festi-
val. Dabei werden nicht nur die 
wichtigsten Lebensstationen des 

Komponisten einbezogen – sei-
nen Geburtsort Bad Köstritz, 
seine Hauptwirkungsstätte Dres-
den sowie den Ort seiner Jugend 
und seinen Alterssitz in Weißen-
fels – auch die Städte Gera und 
Zeitz reihen sich ein. Neben 
international renommierten 
Künstlerinnen und Künstlern aus 
Europa und dem mitteldeutschen 
Raum präsentieren auch junge 
Nachwuchsinterpreten ein an-
spruchsvolles und vielfältiges 
Programm. 
2021 widmet sich das Musik-
fest mit seinem Motto „unter 
den fürnembsten Musicis“ den 
vielfältigen Vernetzungen, die 
Schütz als Künstlerpersönlich-
keit, vor allem aber auch seine 
Kompositionen auszeichnen. 
Ein Jubilar der Musikgeschichte 

und Wegbegleiter von Heinrich 
Schütz erfährt ebenfalls eine 
umfassende Würdigung. Es er-
innert an Michael Praetorius und 
seine reichen und vielgestaltigen 
Werke, sein Geburtstag jährt 
sich zum 450. und sein Todestag 
zum 400. Mal. 
Künstlerisch in besonderer 
Weise geprägt wird das 
diesjährige Musikfest durch 
Katharina Bäuml und die von 
ihr gegründete Capella de la 
Torre als artist in residence. 
An fünf Konzertabenden und 
in einem „Geburtstagsständ-
chen“ präsentiert die Oboistin 
und Schalmei-Virtuosin mit 
ihrem vielfach preisgekrönten 
Ensemble ihre Sicht auf Heinrich 
Schütz, Claudio Monteverdi 
als wichtiger künstlerischer Be-

zugspunkt. Deshalb rückt das 
Ensemble im Eröffnungskonzert 
am 7. Oktober in Weißenfels un-
ter dem Titel „Erinnerungen“ das 
Wirken von Claudio Monteverdi 
in den Fokus. Für  Praetorius 
haben sich Katharina Bäuml und 
die Capella de la Torre etwas 
Besonderes ausgedacht: „Prae-
torius tanzt“ am 15. Oktober im 
Festsaal von Schloss Moritzburg 
in Zeitz. 

Eine besondere Aktion ist das 
FAN-TICKET. Es umfasst einen 
10 Euro-Preisaufschlag für 
Vollzahler. Es trägt unmittelbar 
dazu bei, dass das Festival auch 
in Zukunft existieren kann.
Kartenvorverkauf & Pro- 
gramminformationen unter:
www.schütz-musikfest.de

HOEHEPUNKTE  IN  SACHSEN-ANHALT

Bundesweites Kabarettfestival 
vom 5. bis 7. November in Aschersleben
Die Bundesvereinigung Kabarett 
e.V. wagt nach der pandemie-
bedingten Auszeit des letzten 
Jahres einen Neustart für das 
Kabarettfestival in Aschers-
leben. Vom 05. - 07.11.2021 
treffen sich Amateur- und 
Profikabarettisten aus dem 
gesamten Bundesgebiet um 
sich auszutauschen, neue Pro-
duktionen zu präsentieren und 
zu diskutieren. Wie üblich wird 
in den Werkstattprogrammen 
Fertiges und Unfertiges gezeigt, 
Premieren sind gleichermaßen 
zu sehen wie Arbeitsstände 
von geplanten Programmen. 
Werkstatt eben.

Den Auftakt machen in diesem 
Jahr am Freitag, dem 5. Novem-
ber, unter der Rubrik „Jugend 
Forsch“ das Jugendkabarett des 
Luther-Melanchthon-Gymnasi-
ums aus Lutherstadt-Wittenberg. 

Das Kabarett die „Überspitzen“ 
präsentiert um 15 Uhr im Be-
stehornhaus sein Programm 
„Schule – Vorwärts in die 
Vergangenheit“. Im Anschluss 
gegen 17 Uhr gibt es am glei-
chen Ort mit „Greda und smo“ 
ein „Klimaprotest-Konzert“.

Am selben Abend, um 20 Uhr 
eröffnen die „Hengstmannbrü-
der“ aus Magdeburg mit ihrem 
Programm „Positiv“ das Festival. 
Traditionell wird an diesem 
Abend durch den Oberbürger-
meister der Stadt Aschersleben 
der Kleinkunstpreis der Stadt 
Aschersleben übergeben.

Sonnabend, den 6. November, 
gibt es Kabarett satt. Mit einer 
Rekordbeteiligung von 19 Künst-
lern und Ensembles, starten ab 
10 Uhr auf 4 Bühnen, die 45 
minütigen Werkstattprogramme, 

die über den Arbeitsstand und 
Ambitionen der Akteure Aus-
kunft geben.

Ab 18 Uhr sind dann wieder die 
Profis am Start. Fatih Çevikkollu 
präsentiert sein Programm „Fat-
himorgana – Nichts ist, wie es 
scheint!“, während um 21 Uhr 
Axel Pätz mit dem Programm 
„Das Niveau singt – Premium 
Gold“ – Tastenkabarett, den 
langen Kabaretttag beschließt. 
Im Kabarettclub, der an beiden 
Tagen geöffnet hat, kann dann 
gern reichlich und lange disku-
tiert werden.
Deswegen nicht lange warten 
und Karten für die Hengst-
mannbrüder, Axel Pätz und 
Fatih Cevikkollu ordern! Diese 
können ab sofort in der Tou-
rist-Info Aschersleben unter 
Telefon 03473 8409440 be-
stellt werden. 

Die Tageskarten für die Werk-
stattprogramme können am 
Veranstaltungstag vor Ort 
erworben werden, ggf. wird 
noch ein Vorverkauf organisiert. 
Die derzeit bestehenden Aufla-
gen und damit einhergehende 
Platzbeschränkungen machen 
es erforderlich, dass man sich 
dann beim Kauf aber bereits 
für die favorisierten Künstler 
festlegt. Aufgrund der derzei-
tigen Situation sind auch noch 
nicht alle Veranstaltungsorte 
festgelegt bzw. unterliegen noch 
möglichen Änderungen. Wir 
bitten darum, sich im Vorfeld 
in den Medien bzw. bei den 
Veranstaltern zu informieren. 
Den bisher geplanten detail-
lierten Programmablauf bzw. 
das Programmheft findet man 
unter www.kabarettfestival.
online
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Veranstaltungshighlights          	  Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 01. - 31. Oktober 2021

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
07.10., 19.30 Uhr Schauspiel „Der Pro-
zess“, Kulturhaus Salzwedel
08.10., 16 Uhr Konzert Monika Martin, 
Kulturhaus Kalbe
08.10., 19 Uhr Musikfest Altmark Fest-
konzert „So oder so ist das Leben“, 
Katharinenkirche Stendal
08.10., 19 Uhr Wolfgang Stumph 
„Höchstpersönlich“, Kulturhaus Tanger-
hütte
08.10., 19.30 Uhr Romantische Komödie 
„Nächstes Jahr, gleiche Zeit“, Uppstall-
Kaufhaus Stendal
09.10., 16 + 20 Uhr Musikfest Altmark 
Kammerkonzert „1756 - Das Gradier-
werk“, Katharinenkirche Stendal
10.10., 14 Uhr Werkzeuge schmieden, 
Freilichtmuseum Diesdorf
10.10., 14 + 16 Uhr Märchencafé 
„Tischchen deck dich, Goldesel und 
Knüppel aus dem Sack“, Kaisersaal 
Theater Stendal
10.10., 17 Uhr Musikfest  Altmark „War-
ten auf...“ Gesang & Klavier, Schloss 
Kunrau
10.10., 18 Uhr Schauspiel „Fräulein 
Smillas Gespür für Schnee“, Lagerhalle 
TdA Stendal
13.10., 19.30 Uhr Musikfest Altmark 
„Ich war noch niemals in New York“, 
Schützenhaus Gardelegen
14.10., 19.30 Uhr Schauspiel „Fräulein 
Smillas Gespür für Schnee“, Lagerhalle 
TdA Stendal
15.10., 19 Uhr Musikfest Altmark Folk-
Polka Konzert „Optische Enttäuschung“, 
St. Martinskirche Brunau
15.10., 19.30 Uhr Musikfest Altmark - 
Irish Folk trifft Poesie, Saal Stadtverwaltung 
Osterburg
16.10., 9 Uhr Kürbisfest, Seehausen
16.10., 19.30 Uhr Musikfest Altmark 
Vokalmusikkonzert „Sicut lilium inter 
spinas“, Klosterkirche Diesdorf
16.10., 14 Uhr Fahrradtour zwischen den 
Fähren, Biosphärenreservat Havelberg
16.10., 15 Uhr Puppenspiel „Der kleine 
Rabe Socke“, TPZ Stendal
16.10., 19.30 Uhr Schauspiel „Der Pro-
zess“, Lagerhalle TdA Stendal
17.10., 16 Uhr Märchencafé „Tischchen 
deck dich, Goldesel und Knüppel aus 
dem Sack“, Kunsthaus Salzwedel
23.10., 17 Uhr Musikfest Altmark Chor- u. 
Orchesterkonzert „Sonne und Schild“, 
Nicolaikirche Osterburg
23.10., 19.30 Uhr Schauspielpremiere 
„Josef und Maria“, Uppstall-Kaufhaus 
Stendal
29.10., 19.30 Operettenpremiere „Hoch-
zeitsnacht im Paradies“, Hotel Schwarzer 
Adler Stendal
30.10., 20 Uhr Kabarett Magdeburger 
Zwickmühle „Keine Lösung ist auch eine 
Kunst“, Kulturhaus Tangerhütte

08.10., 19.30 Uhr Musikal.-literar. Abend 
„Beethoven“, Bestehornhaus Aschersleben
09.10., 18 Uhr „Die Neuberin“, Schloss 
Hohenerxleben
09.10., 20 Uhr Tanzabend Rock-Revival-
Band, Bestehornhaus Aschersleben
10.10., 19.30 Uhr „Früher war ich älter“ 
Horst Evers,  Salzlandtheater Staßfurt
12.10., 19 Uhr Workshop „Duftreise der 
Sinne“, Kunsthof Bad Salzelmen
14.10., 19.30 Uhr „Stunde der Musik“ Teich-
mann-Trio, Ratssaal Rathaus Aschersleben
15.10., 20 Uhr Show „Zauber der Trave-
stie“, Dr.-Tollberg-Saal Schönebeck
15.10., 20.15 FolkPunkBand „Circus 
Rhapsody“, Bestehornhaus Aschersleben
17.10., Kaberett mit Musik „Die Kängru-
Chroniken“, Salzlandtheater Staßfurt
17.10., 19.30 Uhr Lieder-Abend mit Rabbi 
Rothschild, Bestehornhaus  Aschersleben
20.10., 19 Uhr Abendliches Schausieden, 
Kunsthof Bad Salzelmen
23.10., 17 Uhr Musikal. Komödie „Dürfen 
Engerln teuflisch lieben?“, Dr.-Tollberg-
Saal Schönebeck
23.10., 19.30 Uhr Lesung Christian 
Berkel „Der Apfelbaum“, Alte Hobelei 
Aschersleben
24.10., 16 Uhr Thomas Rühmann & 
Band „Richtige Lieder“, Bestehornhaus 
Aschersleben
29.10., 18.30 Uhr Jazz-Abend, Schloss-
Restaurant Hohenerxleben
05.11., 20 Uhr Bundeskabarettfestival Er-
öffnung mit den Hengstmannbrüdern,	
Bestehornhaus Aschersleben

05.+06.10., 20 Uhr Kabarett „Keine Lö-
sung ist auch eine Kunst“, Zwickmühle
07.10., 19.30 Uhr Orgelkunst Extra - Ben 
van Oosten, Dom
08.10., 19 Uhr Klassisches Konzert 
Marshall & Alexander, AMO 
08.10., 19.30 Uhr Schauspielpremiere 
„Das Siebte Kreuz“, Schauspielhaus 
09.10., 19.30 Uhr Kammerkonzert 
„Orchestre en miniature“, Gesellschafts-
haus
13.10., 15 Uhr Konzert „Operetten zum 
Kaffee“, Gesellschaftshaus
14.10., 20 Uhr Kabarett „Mut zur Lücke“ 
- Matze Knop, AMO
15.10., 19.30 Uhr Premiere Schauspiel 
„Liebste Kitty - Aus dem Tagebuch der 
Anne Frank“, Schauspielhaus 
16.10., 19.30 Uhr Klaviermusik Dirty 
Minds, Gesellschaftshaus
16.10., 20 Uhr Der Staats-Trainer Ingo 
Appelt, AMO
17.10., 10 Uhr Hochzeits- u. Familien-
messe Eleganz, Messe
21.10., 19.30 Uhr Orgelkonzert -Das 
Orgelwerk III - Cäsar Franck, Dom
23.10., 19.30 Uhr Premiere Komische 
Oper „Die Verkaufte Braut“, Opern-
haus
23.10., 20 Uhr Konzert „Falkenberg“, 
Festung Mark
24.10., 17 Uhr Klassikkonzert Johann 
Wilhelm Tolberg, Gesellschaftshaus
24.10., 19.30 Uhr Multivisionvortrag 
„Abenteuer Leben“ Joey Kelly, AMO
27.10.,10 Uhr Ferienkonzert „Soundpic-
tures“, Gesellschaftshaus
27.10., 20 Uhr Show „Sixx Paxx“, AMO
28.+29.10., 19.30 Uhr Musical „Flash-
dance-What a Feeling“, AMO
29.10., 16 Uhr Konzert Rudy Giovannini, 
Johanniskirche
29.10., 19.30 Uhr Premiere Szenische 
Lesung „Grete Minde“,  Schauspielhaus
30.10., 20 Uhr Konzert Mark Forster, 
AMO
30.10., 20 Uhr „Froh ist der Schlag unsrer 
Herzen“, Puppentheater 
31.10., 17 Uhr Reformationskonzert der 
Dombläser, Dom
31.10., 19 Uhr Tanzshow Georgisches 
Nationalballet Sukhishvili, AMO

09. + 10.10., 11 Uhr Obsttage, Schloss 
Hundisburg
09.10., 14.30 Uhr Drachenfest, Sportplatz 
Hobeck
09.10., 16 Uhr Chorkonzert, Patronatskir-
che Flechtingen
10.10., 15 Uhr Klassisches Herbstkonzert, 
Schloss Hundisburg
10.10., 16 Uhr Konzert mit den Hallenser 
Madrigalisten, Klosterkirche Jerichow
15.10., 17 Uhr Museeumsnacht, Burg
16.10., 13 Uhr „Süße Tour“ Führungen + 
Feldbahnfahrten, Ziegelei Hundisburg
17.10., 14 Uhr Herbstfest der Blasmusik, 
Stadthalle Burg
17.10., 17 Uhr Orgelkonzert, St. Lauren-
tiuskirche Loburg
19.10., 19 Uhr Multivisionshow „Spät-
zünder mit Kickstarter“ Michi Münzberg, 
Kulturfabrik Haldensleben
22.10., 19 Uhr Konzert Maxim Kowalews 
Don Kosaken, Klosterkirche Jerichow
23.10., 18 Uhr Spuk im Park, Goethepark 
Burg
28.10., 19 Uhr Autorenlesung Uta Schorn 
„Wenn ich nüscht kann, bellen kann ich“, 
Kulturfabrik Haldensleben

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. Wir bitten alle, die 
an den Veranstaltungen teilnehmen, sich 
an die Verordnungen im Land und an die 
Anweisungen der Veranstalter zu halten. 

  Hinweis Veranstaltungen unter Covid-19
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16. Oktober, 19.30 Uhr  
Franz Kafka's „Der Prozess“,

Theater der Altmark Stendal
Ausgerechnet am Morgen seines 30. Geburtstages beginnt 
für den Prokuristen Josef K. die Verwicklung in einen seltsamen 
Gerichtsprozess. Zum einen kann er sich nicht erinnern, ein 
Vergehen begangen oder ein Gesetz gebrochen zu haben. 
Zum anderen gleicht dieses Gericht in nichts einer realen 
Rechtsinstitution, vielmehr scheint seine Vorgehensweise 
willkürlich und kaum zu durchschauen. Unklar ist, von wem 
K. angeklagt wurde und welche Behörde das Verfahren 
führt. Und ob es sich bei den Männern, die K. über seine 
Verhaftung informieren, überhaupt um Beamte handelt, ist 
fragwürdig. Zwar ist K. nun verhaftet, wird aber nicht daran 
gehindert, seinen alltäglichen Geschäften nachzugehen. Es 
kommt nie zu einer wirklichen Anklage, das Verhör durch 
den Untersuchungsrichter fällt aus und endet in einem Eklat. 
Trotzdem ist K. bewusst, es handelt sich bei dem Gericht um 
eine mächtige, wohlbekannte Instanz.
Die Romane und Erzählungen Franz Kafkas beschreiben 
eine geheimnisvolle Welt. Der Roman „Der Prozess“ und 
die darin enthaltene Parabel „Vor dem Gesetz“ gehören zu 
den bekanntesten Texten des Prager Versicherungsjuristen. 
Hier wird der absurde bürokratische Akt zum Sinnbild für 
die Suche nach Erkenntnis, aber auch für das Leben in der 
modernen Welt, bestimmt von kleinteiligen Machtstrukturen 
und vielfältigen Schuldkomplexen.
Karten: 03931 635777 & 6356 www.tda-stendal.de

Anzeigen

Lesung Christian Berkel
23.10. Alte Hobelei in Aschersleben
Im Rahmen der Jüdischen Kulturtage Aschersleben 2021 
liest der Schauspieler Christian Berkel aus seinem Roman 
„Der Apfelbaum“.
Für diesen hat er seinen Wurzeln nachgespürt, Archive 
besucht, Briefwechsel gelesen und Reisen unternommen. Ent-
standen ist ein großer Familienroman vor dem Hintergrund 
eines ganzen Jahrhunderts deutscher Geschichte.
Berlin 1932: Sala und Otto sind dreizehn und siebzehn 
Jahre alt, als sie sich ineinander verlieben. Er stammt aus 
der Arbeiterklasse, sie aus einer intellektuellen jüdischen 
Familie. 1938 muss Sala ihre deutsche Heimat verlassen, 
kommt bei ihrer jüdischen Tante in Paris unter, bis die 
Deutschen in Frankreich einmarschieren. Während Otto 
als Sanitätsarzt mit der Wehrmacht in den Krieg zieht, wird 
Sala bei einem Fluchtversuch verraten und in einem Lager 
in den Pyrenäen interniert. Sala hat Glück, sie wird in einen 
Zug nach Leipzig gesetzt und taucht unter …

Mit großer Eleganz erzählt Christian Berkel den span-
nungsreichen Roman seiner Familie. Er führt über drei 
Generationen von Ascona, Berlin, Paris, Gurs und Moskau 
bis nach Buenos Aires. Am Ende steht die Geschichte zweier 
Liebender, die unterschiedlicher nicht sein könnten.
Tickets: Tourist-Info Aschersleben, Hecknerstr. 6 
(Tel.: 03473. 8409440) bzw. www.eventim.de
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WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
03.10., 15 Uhr Kammertanzabend 
„Nach(t)raum“, Neue Bühne Quedlin-
burg 
05.10., 15 Uhr Operette „Das Land des 
Lächelns“, Großes Haus Quedlinburg
06.10., 10 Uhr Märchenballett „Cinde-
rella“, Großes Haus Quedlinburg
07.10., 10 Uhr Musik-Kinderstück „Hexe 
Hillary geht in die Oper“, Neue Bühne 
Quedlinburg
09.10., 19.30 Uhr Komödie „Bier“, Neue 
Bühne Quedlinburg
10. + 24.10., 10.20 Uhr Tour „Mit den 
Kürbisloren durch das Selketal“, Treff: 
Bahnhof Quedlinburg
10.10., 15 Uhr Musical-Solo „Zarah 47“, 
Neue Bühne Quedlinburg
13.10., 16 Uhr Lesung für Kinder „Lese-
ratte“, Bibliothek Quedlinburg
14.10., 10 Uhr Musik-Kinderstück „Hexe 
Hillary geht in die Oper“, Neue Bühne 
Quedlinburg
15.10., 19.30 Uhr Musical „Evita“, Großes 
Haus Quedlinburg
16.10., 9 Uhr Antik- u. Trödelmarkt, 
Festwiese Kleers Quedlinburg
16.10., 19.30 Kammertanzabend 
„Nach(t)raum“, Neue Bühne Quedlin-
burg
23.10., 19.30 Uhr Premiere Dramen-
fragment „Woyzeck“, Großes Haus 
Quedlinburg
23.10., 20 Uhr Oktoberfest, Klubhaus 
Thale
24.10., 15 Uhr Musical-Solo „Zarah 47“, 
Neue Bühne Quedlinburg
29. -  31.10. Hexoween-Markt, Kurpark 
Thale
29.10., 19.30 Uhr Märchenoper „Hänsel 
und Gretel“, Großes Haus Quedlinburg
30.10., 10 Uhr Führung „Denk mal!-
Quedlinburgs schöne Denkmale“, Treff: 
Quedlinburg -Information
30.10., 15 Uhr Musik-Kinderstück „Hexe 
Hillary geht in die Oper“, Neue Bühne 
Quedlinburg
30.10., 20 Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Klubhaus Thale
31.10., 15 Uhr Komödie „Bier“, Neue 
Bühne Quedlinburg
31.10., 9 - 14 Uhr Harzlauf, Kurpark 
Thale

bis 23.10. Wernigeröder Riesenrad, 
Anger Wernigerode
08.10., 20 Uhr Konzert Max Raabe 
„Guten Tag liebes Glück“, Harzlandhalle 
Ilsenburg
09. + 10.10. Trödelmarkt, Jahnsportplatz 
Blankenburg
09.10., 14 Uhr Drachensteigen, Butterberg 
Kloster Drübeck
09. + 10.10., 16.30 Uhr Theater „Die 
Schneekönigin“, Baumannshöhle Rü-
beland
09.10., 20 Uhr Konzert „Keimzeit“, 
Fürstlicher Marstall Wernigerode
09.10., 20 Uhr Klosterkonzert „Praeto-
rius 400“, Kloster Michaelstein
10.10., 16 Uhr Klavierkonzert „Wahre 
Kunst bleibt unvergänglich“, Kloster 
Ilsenburg
16.10., 17 Uhr Theater „Das kalte Herz“, 
Baumannshöhle Rübeland
16.10., 17 Uhr Herbstfeuer, Oesig
16.10., 20 Uhr Rock'n Roll-Show „Buddy 
in Concert“, Fürstl. Marstall Wernigerode
17.10. Iron Race Harz 2021, Sportplatz 
Cattenstedt
17.10., 16.30 Uhr Theater „Das kalte 
Herz“, Baumannshöhle Rübeland
17.10., 19.30 Uhr Konzert „Karat 45“, 
HKK - Hotel Wernigerode
22. - 31.10. Karussellpark zum herbst-
lichen Jahresausklang, Jahnsportplatz 
Blankenburg
22.10., 16 Uhr „Lieder vom Wolga-
strand“ Ronny Weiland, HKK - Hotel 
Wernigerode
23. + 24.10., 9 Uhr Trödelmarkt, Festplatz 
Hasselfelde
23. + 24.10., 11 Uhr Tag des offenen 
Schaubergwerks, Bahnhof Blankenburg
23. + 24.10., 13.50 Uhr Fahrt mit der 
Rübelandbahn, Bahnhof Blankenburg
23. + 24.10., 16.30 Uhr Theater „Die 
Schneekönigin“, Baumannshöhle Rü-
beland
23.10., 16.30 Uhr Lesung und Buch-
vorstellung „Der Clan Friedrichs des 
Großen“, Großes Schloss Blankenburg
24.10., 19 Uhr Lesung „Kleines Herz ganz 
groß“ Miriam Fuchs, Kloster Drübeck
27. - 31.10. Schokoladenfestival „choco-
ZEIT“, Markt Wernigerode
28.10., 16.30 Uhr Theater „Die Reise zum 
Mittelpunkt der Erde“, Baumannshöhle 
Rübeland
30.10., 10 Uhr Modellbahn- u. Mo-
dellbauschau mit Modellbahnbörse, 
Sportforum Blankenburg
30.10., 10 Uhr Halloweenparty, Western-
stadt Hasselfelde
30.10., 17 Uhr Theater „Die Reise zum 
Mittelpunkt der Erde“, Baumannshöhle 
Rübeland
30.10., 19 Uhr Dunkelkonzert mit der 
Kornblum-Familie, Kloster Ilsenburg

08.10., 19.30 Uhr Komödie „Waldweiber-
wildwechsel“, Kammerbühne Halberstadt
09.10., 14 Uhr 33. Halberst. Drachenfest, 
Jugendfreizeitzentrum Rolle Halberstadt
09.10., 19.30 Uhr Musical „Evita“, Großes 
Haus Halberstadt
10.10., 15 Uhr Märchenballett „Cinde-
rella“, Großes Haus Halberstadt
13.10., 19.30 Uhr Bildvortrag „Von Nel-
kenisten & Nelkentheatern“, Gleimhaus 
Halberstadt
15.10., 19.30 Uhr Musical-Solo „Zarah 
47“, Kammerbühne Halberstadt
17.10., 15 Uhr Kinderstück „Hexe Hil-
lary geht in die Oper“, Kammerbühne 
Halberstadt
21.10., 15 Uhr Lieblingsbücher - Martje 
Hansen, Gleimhaus Halberstadt
22.10., 19.30 Uhr Märchenoper „Hänsel 
und Gretel“, Großes Haus Halberstadt
23.10., 16 Uhr Ute Freudenberg & Band „Der 
Liederabend“, Großes Haus Halberstadt
26.10., 15 Uhr Operette „Das Land des 
Lächelns“, Großes Haus Halberstadt
27.10., 14.30-16.30 Uhr Kinderschnitzel-
jagd, Treff: Spiegelsbergegut Halberstadt
28.10., 9 Uhr Lesung „Die verschwunde-
ne Pyramide“ Kathrin Baltzer, Gleimhaus 
Halberstadt
29.10., 19.30 Uhr Dramenfragment 
„Woyzeck“, Großes Haus Halberstadt
31.10., 18 - 19.30 Uhr Geisterstunde im 
Tiergarten, Tiergarten Halberstadt

07.10., 20 Uhr Max Raabe & Palast 
Orchester, Lokhalle Göttingen
07.10., 19.30 Uhr Kammermusik „Mr. 
Händel im Pub“, Stabkirche Hahnenklee
09.10., 20 Uhr Kabarett-Theater Diestel 
„Skandal im Spreebezirk“, Kulturkraftwerk 
Goslar
09.10., 15 Uhr Wildkatzen-Vortrag mit 
Führung, Wildkatzengehege Marienteich-
Baude Bad Harzburg
14.10., 19.30 Uhr Gitarrenkonzert Roger 
Tristao Adao, Stabkirche Hahnenklee
15.10., 19 Uhr Orgelkonzert Martin 
Kohlmann, Lutherkirche Bad Harzburg
16.10., 20 Uhr Konzert „Barock AC/DC“, 
Stadthalle Osterode
16.10., 20 Uhr  Kabarett Nessi Tausend-
schön, Kulturkraftwerk Goslar
18. - 23.10. Märchenwoche, Braunlage/St. 
Andreasberg/Hohegeiß
21.10., 19.30 Uhr Kammermusik Duo 
Brüggen-Plank, Stabkirche Hahnenklee
22.10., 20 Uhr Phoenix-Mnozil Brass, 
Stadthalle Osterode
23.10., 20 Uhr Konzert Sarah Straub „Alles 
das und mehr“, Kulturkraftwerk Goslar
28.10., 19.30 Uhr Orgelkonzert (Bach, 
Mendelssohn, Rheinberger), Stabkirche 
Hahnenklee
29.10., 20 Uhr  Show „Ich habe nur zwei 
Hände“ Hennes Bender, Bündheimer 
Schloss Bad Harzburg

WESTHARZ

Veranstaltungshighlights          	   Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 31. Oktober 2021

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. Wir bitten alle, die 
an den Veranstaltungen teilnehmen, sich 
an die Verordnungen im Land und an die 
Anweisungen der Veranstalter zu halten. 

  Hinweis Veranstaltungen unter Covid-19
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22. Oktober, 19.30 Uhr
Premiere „Hänsel & Gretel“, 

Großes Haus Halberstadt

Humperdinck feierte mit seinem Oper-
nerstling einen Erfolg, den er mit keinem 
seiner folgenden Werke wieder erreichte. 
Schon ein Jahr nach der Uraufführung 1893 
hatten fast 50 Bühnen das Werk auf dem 
Spielplan. Bis heute gehört die Vertonung 
des Grimm’schen Märchenklassikers zu den 
beliebtesten Opern weltweit. Für Genera-
tionen von Kindern, Eltern und Großeltern 
war und ist „Hänsel & Gretel“ das erste 
gemeinsame Opernerlebnis. Der Kampf 
des Geschwisterpaares gegen Armut 
und Hunger und ihr Sieg über die böse 
Hexe berühren immer wieder neu und 
„Brüderchen, komm tanz mit mir“ oder 
der „Abendsegen“ gehören heute zum 
Volksliedgut. Tickets: 03941 696565

Anzeige

Theater in der Baumannshöhle 
Weihnachtsgeschichte & Kaltes Herz

Folgen Sie uns in die faszinierende Welt der Rübeländer 
Tropfsteinhöhlen und erleben Sie Theater, wie Sie  es so 
noch nie gesehen haben. 
Gut achtzig Meter „unter Tage“, im größten Hohlraum der 
Baumannshöhle - dem Goethesaal - präsentiert Ihnen das 
Freie Theater Harz ein unvergessliches Theatererlebnis. 
Sämtliche Stücke wurden speziell für die einzigartige Kulisse 
dieser Jahrtausende alten Bühne mit ihrer unvergleichlichen 
Stalagmiten- und Stalagtitenwelt geschrieben.
Im Oktober werden „Das Kalte Herz“ und  „Die Reise zum 
Mittelpunkt der Erde“ gespielt, im Dezember dann der 
Adventsklassiker „Eine Weihnachtsgeschichte“.
Tickets unter: 
www.harzer-hoehlenfestspiele.de

Foto: Elisabeth Rawald

28. + 30. Oktober 
„Reise zum Mittelpunkt der Erde“, 
Baumannshöhle Rübeland

Geologieprofessor Otto Steinbrock 
entdeckt in dem uralten isländischen 
Buch  seines Studenten Alexander von 
Humboldt ein vergilbtes Pergament 
mit rätselhaften Schriftzeichen und 
geradezu fantastischem Inhalt: „Steig 
hinab in den Krater des Sneffels Jökull 
und du wirst zum Mittelpunkt der 
Erde gelangen...” Der Professor geht 
das gefährliche Abenteuer an. Was 
die beiden auf ihrer Reise erwartet, 
können große und kleine Forscher 
und Theaterfreunde gemeinsam mit 
uns erfahren! Steigen wir also hinab 
in die Rübeländer Tropfsteinhöhle.
Karten: 039454 49132

Foto: Jürgen Meusel

23. Oktober, 19.30 Uhr 
Premiere „Woyzeck“,

Neue Bühne Quedlinburg

Woyzeck darf nur Erbsen essen, sonst 
nichts. Sein klägliches Honorar für diese 
unbekömmliche Diät erhält Marie, die Mutter 
seines Kindes, die ihn mit dem Tambourmajor 
betrügt. Als Woyzeck davon erfährt, tötet 
er sie am Seeufer mit einem Messer und ver-
schwindet schließlich im Wasser. Doch nicht 
nur Marie hat ihn verraten und gedemütigt, 
die ganze Gesellschaft hat Woyzeck auf 
dem Gewissen.
Rosmarie Vogtenhuber interessiert an 
Büchners Fabel die Ausgeliefertheit des 
Individuums an die Obrigkeiten und deren 
Willkür. Sie will der enormen Spannung 
zwischen Text und Zeitlauf nachspüren und 
dafür eine Form finden. Erleben Sie Woyzeck 
neu. Karten: 03946 962222
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05.10., 18 Uhr Führung „Der Bilderschatz 
im Schloss“, Schloss Mosigkau
09.10., 14 Uhr Führung „Der Toleranz-
weg“, Treff: Gedenkstätte ehem.Jüdischer 
Friedhof Dessau
09.10., 19.30 Uhr Premiere Tanzgala, 
Großes Haus Dessau
09.10., 20 Uhr Schauspiel „Vom Winde 
verweht“, Altes Theater Dessau
10.10., 11 Uhr 2. Kammerkonzert 
(Beethoven), Marienkirche Dessau
10.10., 13 Uhr Gartendenkmalpflegeri-
scher Parkspaziergang „Einblicke“, Treff: 
Gotisches Haus Wörlitzer Park
10.10., 17 Uhr Schauspiel „Die Räuber“, 
Großes Haus Dessau 
12. + 13.10., 19 Uhr Lieder & Balladen 
„They ever come back“ Theater Provinz 
Kosmos, Marienkirche Dessau
15. - 17.10. Gartenträume-Seminar, 
Kühnauer Park
15.10., 19.30 Uhr Oper „Orphée“, 
Großes Haus Dessau
16.10., 17 Uhr Tanzgala, Gr. Haus Dessau
16.10., 20 Uhr Schauspielpremiere „Mon-
ster wie wir“, Altes Theater Dessau
17. + 23.10., 15 Uhr Puppenspiel „Wie 
Dilldapp nach dem Riesen ging“, Altes 
Theater Dessau
17.10., 17 Uhr Oper „Rigoletto“, Großes 
Haus Dessau
17. + 23.10., 20 Uhr Schauspiel „Vom 
Winde verweht“, Altes Theater Dessau
20.10., 18 Uhr Schauspiel „Monster wie 
wir“, Altes Theater Dessau
22. + 30.10., 20 Uhr Schauspiel „Monster 
wie wir“, Altes Theater Dessau
23.10., 16 Uhr Tanzgala, Großes Haus 
Dessau
24.10., 17 Uhr Schauspiel „Die Räuber“, 
Großes Haus Dessau
29.10., 20 Uhr Musikal. Tragödie „Die 
menschliche Stimme“, Altes Theater Dessau
30. + 31.10., 15 Uhr Puppenspiel „Wie 
Dilldapp nach dem Riesen ging“, Altes 
Theater Dessau
30.10., 19.30 Uhr Opernpremiere 
„Iolanta“, Großes Haus Dessau
31.10., 15 Uhr Führung „Aus der Ge-
schichte des Hochadeligen Fräuleinstifts“, 
Schloss Mosigkau
31.10., 15.30 Uhr Führung „Reise in die 
Südsee“, Schloss Wörlitz
31.10., 19 Uhr The Music of James Bond, 
Großes Haus Dessau

ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING

Veranstaltungshighlights             Anhalt - Wittenberg - Leipzig
www.fzp-wohin.de 01. - 31. Oktober 2021

08.10., 10 Uhr Kindertheater „Ritter 
Rost“, Schloss Köthen
08.10., 20 Uhr Lese-Konzert „Nacht-
gedanken“ Patricia Prawit, Schloss 
Köthen
08.10., 20 Uhr Poetry Slam, Kurhaus 
Bernburg
09.10., 20 Uhr Bauchredner-Show 
„Puppenvirus“, Schloss Köthen
13.10., 10 + 15 Uhr „Der Räuber Hot-
zenplotz und die Mondrakete“, Theater 
Bernburg
16.10., 18 Uhr Ballett-Gala, Städt. Kultur-
haus Bitterfeld-Wolfen
16.10., 19 Uhr Schauspiel „Das Urteil“, 
Theater Bernburg 
17.10., 15 Uhr Ballett-Gala, Städt. Kultur-
haus Bitterfeld-Wolfen
17.10., 17 Uhr Operetten Revue Musik-
show Primavera, Stadthalle Zerbst
17.10., 18 Uhr Theaterstück „Als die 
Mauer fiel“, Kurhaus Bernburg
18.10., 10 + 17 Uhr Objekttheater „Sans 
papiers“, Theater Bernburg
19.+20.10., 10.30 Uhr Theaterstück 
„Wutschweiger“, Skaterpark Bernburg
20.10., 18 Uhr „Diamond Sky“, Theater 
Bernburg
22.10., 20 Uhr Konzertprogramm „Udo 
Jürgens - Unvergessen“, Schloss Köthen
23.10., 19 Uhr Zaubershow „Great 
Illusion on Stage“ The Black Magics, 
Städt. Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
29.+30.10., 19.30 Theaterstück „Ab in 
die Kiste“, Theater Bernburg
30.10., 18 Uhr Halloween mit Fackelum-
zug, Sportplatz Merzien
31.10., 10 Uhr Kinderprogramm „Clown 
Conny und die Flaschenpost“, Städt. 
Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen

05. + 06.10., 19.30 Uhr Konzert mit Lei 
& Lui, Clack Theater Wittenberg
07.+08.10., 19 Uhr Lieder & Balladen 
„They ever come back“ Theater Provinz 
Kosmos, Ferropolis Gräfenhainichen
07.10., 19 Uhr Vortrag „Stabat mater do-
lorosa“, Evangel. Akademie Wittenberg
07.10., 19.30 Uhr Travestie-Comedy-
Musical-Show  „Jukebox“, Clack Theater 
Wittenberg
08.10., 19.30 Uhr Comedy Ausbilder 
Schmidt „Die Lusche im Mann“, Clack 
Theater Wittenberg
09.10., 19.30 Uhr Theater der Altmark 
„Känguru Chroniken“, Phönix Theaterwelt 
Wittenberg
10.10., 15 Uhr Konzert Duo „Con emo-
zione“, Phönix Theaterwelt Wittenberg
10.10., 17 Uhr „Keep Smiling - Die irre 
Wir-sind-wieder-da-Show“ Costa Divas,  
Clack Theater Wittenberg
13.10., 15 Uhr Tanztheater für Kinder u. 
Jugendliche, Mönchenkloster Jüterbog
13. + 28.10., 19.30 Uhr Kabarett „Dicke Luft 
und kein Verkehr 3 - Hals und Beinbruch“, 
Clack Theater Wittenberg
14.10., 19 Uhr Vortrag „Roman trifft Wirk-
lichkeit. Die Buchdruckerin Magdalena 
Morhart (um 1505-1574), Reformationsge-
schichtl. Forschungsbibliothek Wittenberg
16.10., 19.30 Uhr Travestie-Variete-Show 
„Oh La La“, Clack Theater Wittenberg
17.10., 15 Uhr Konzert Sächsische Bläser-
philharmonie, Heide Spa Bad Düben
22.10., 19 Uhr Eröffnungskonzert 
Wittenb. Renaissance Musikfestival, 
Schlosskirche Wittenberg
23.10., 15 Uhr Konzert „Praetorius 
tanzt“, Schlosskirche Wittenberg
24.10., 17 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Weltwundern“, Clack Theater Wittenberg
24.10. 17 Uhr Lauten-Konzert „Solange 
ich lebe“, Altes Rathaus Wittenberg
25.10., 19 Uhr Konzert ital. Spätrenais-
sance, Lutherhaus Wittenberg
26.10., 19 Uhr Orgelkonzert „Praetorius 
und Luther“, Schlosskirche Wittenberg
27.10., 19 Uhr Zupfinstrumenten-Konzert 
„Saitenzauber“, Christine-Bourbeck-Haus 
Wittenberg
27.10., 19.30 Uhr Travestie-Cabaret-
Show „eXquisit“ Costa Divas, Clack 
Theater Wittenberg
28.10., 19 Uhr Musikal. Lesung „Melanchthon 
u. die Pest“, Melanchthonhaus Wittenberg
29.10., 19.30 Uhr Travestie-Comedy-
Musical-Show  „Jukebox“, Clack Theater 
Wittenberg
30.10., 19.30 Uhr Travestie-Comedy-
Tanz-Revue „Greatest Woman“, Clack 
Theater Wittenberg
30.10., 20 Uhr Ballgeflüster mit Barbara 
Cranach u. Katharina von Bora, Luther-
haus Wittenberg
31.10., 11 Uhr Reformationsfest, Altstadt 
Wittenberg
31.10., 17 Uhr Klassikkonzert „Praetorius 
pur“, Schlosskirche Wittenberg

04.+05.10., 20 Uhr Hypnoseshow Aa-
ron „Schlaf! Mit mir! 2.0“, Krystallpalast 
Leipzig
06. - 22.10., 20 Uhr Varietéshow „Türen 
auf! Varieté pur“, Krystallpalast Leipzig
08.10., 19.30 Uhr Oper „Tosca“, Oper 
Leipzig
09.10., 21 Uhr Mike Seeber Trio live, 
Kulturbastion Torgau
10. + 21.10., 19.30 Uhr Schauspiel „Die 
Rättin“, Schauspiel Leipzig
14. - 16.10., 20 Uhr Kabarett „Mutti kann 
es besser“, academixer Leipzig
20.10., 20 Uhr „Goethes Faust - die 
Rap-Oper“, Neues Schauspiel Leipzig
22.10., 21 Uhr Gruppe Keimzeit „Das 
Schloss“, Kulturbastion Torgau
23.10., 20 Uhr Comedy Hans Werner 
Olm „Shownungslos“, Kulturbastion 
Torgau
27. - 31.10., 20 Uhr „Crazy Comedy-Das 
Wintervarieté“, Krystallpalast Leipzig
29. + 30.10., 20 Uhr Kabarett „Die lustige 
Witwe“, academixer Leipzig

LEIPZIG

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. Wir bitten alle, die 
an den Veranstaltungen teilnehmen, sich 
an die Festlegungen im Land und an die 
Anweisungen der Veranstalter zu halten. 

  Hinweis Veranstaltungen unter Covid-19
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Edelweiß der Volksmusik
Legendäre Musikshow ist zurück
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Dass die erstklassige Künstlerriege perfekt ihr Handwerk versteht, 
lässt sich zweifelsfrei an der Auflistung ihrer Erfolge erkennen. Aber 
die Musikanten sind nicht nur mit ganzem Herzen bei der Sache, 
sondern auch mit einer gehörigen Portion Spaß. Die familiäre Show 
reißt die Zuschauer in ihren Bann und schließlich von den Sitzen. 
Schon bei der Erkennungsmusik wird deutlich, was die Zuschauer 
erwartet: Melodien, die jeder kennt - Lieder, die jeder mag - Hits 
der vergangenen vier Jahrzehnte.
Vom Schlager zum Volkslied, vom fröhlichen Schunkler zur ver-
träumten Ballade, vom Stimmungsknaller zur bewegenden a capella 
Darbietung, in diesem Programm kommt jeder auf seine Kosten. 
Ergänzt wird das Ganze mit den artistischen Höchstleistungen der 
charmanten Gastgeberinnen.
Die Zwillingsherzen und den unnachahmlichen Parodien der beiden 
Berliner Urgesteine Steffi & Bert, der ansteckenden Heiterkeit, die 
Bergblitz Daniel auf seiner „Steirischen“ verbreitet, sowie mit einem 
echten Jodelkurs vom japanischen Meisterjodler Takeo Ischi.
Mitklatschen, Mitschunkeln, Mitsingen und Mittanzen sind keine 
Ausnahme-Erscheinungen, sondern gehören beim „Edelweiss 
der Volksmusik“ fast schon zur Pflicht. Und wenn die Interpreten 
durch die vollen Zuschauerreihen schlendern, machen sie ihrem 
Beinamen als „Stars zum Anfassen“ alle Ehre. 
Das alles geschieht selbstverständlich immer unter Beachtung aller 
aktuell gültigen Hygiene- und Abstandsvorschriften!
Tickets: www.showfabrik.com | Tel.: 0361 65430730

30. Oktober, 19.30 Uhr
Opernpremiere „Iolanta“, 

Großes Haus Dessau
Tschaikowskis letzte Oper Iolanta ist ein 
Meisterwerk. Sie entstand zu der Zeit, als er 
auch an der Symphonie Patétique arbeitete 
– und das hört man der unheimlich ausdrucks-
starken und reich instrumentierten Partitur 
auch an. Die Oper hat dramatische Höhe-
punkte und viele Arien und Ensembles voller 
wunderbarer Tschaikowski-Melodien. 

Tschaikowski entrollt in einem Märchenland 
die Geschichte einer jungen, blinden Frau, 
die die erste große Liebe spürt und sich von 
ihrem Vater, dem König, löst. Dieser hat seine 
Tochter von der Außenwelt abgeschlossen, 
ja, die Prinzessin weiß nicht einmal, dass 
die anderen Menschen sehen können. Er 
befürchtet, dass er keinen Erben für sein 
Reich finden wird, wenn bekannt wird, dass 
es gilt, eine Blinde zur Frau zu nehmen. Ein 
junger Ritter dringt in das verbotene Schloss 
ein und findet die schlafende Prinzessin vor. 
Er verliebt sich unsterblich und wirbt um sie. 
Doch als ihr Vater von dem Eindringling 
erfährt, droht er alle Hoffnung des Paars zu 
zerstören. Karten: 0340 2511333
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BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
04.10., 20 Uhr Konzert Patricia Kelly, 
Steintor-Varieté Halle
05.10., 19.30 Uhr Vortrag „Der Großbau 
von Dermsdorf u. der Leubinger Fürstenhü-
gel“, Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
06.10., 19.30 Uhr „Der fröhliche Hypo-
chonder“, neues theater Halle
06.10., 19.30 Uhr Comedy Matthias 
Machwerk „Vom Neandertaler zum 
Alimentezahler“, Villa del Vino Halle
07.10., 19.30 uhr DEFA-Konzert „Die 
Legende von Paul und Paula“, Steintor-
Varieté Halle
08.10., 19 Uhr Show „Forever Queen“, 
Händel-Halle Halle
08.10., 19.30 Uhr Klassikkonzert 
„Brockes Passion“, Oper Halle
09.10., 19.30 Uhr Kabarett „Le dessert - 
Die Nach(t)speise“, Villa del Vino Halle
10.+ 24.10., 15 Uhr Kuratorenführung 
durch die Sonderausstellung,  Landes-
museum für Vorgeschichte Halle
12.10., 19 Uhr Schauspiel „Die ameri-
kanische Päpstin“ Esther Vilar, Heilig 
Kreuz Kirche Halle
14.10., 18 Uhr Gespräch „1700 Jahre 
jüdisches Leben in Sachsen-Anhalt“, 
Kunstmuseum Moritzburg Halle
15.+16.10., 19.30 Uhr Satireshow „Hel-
den wie wir“, neues theater Halle
15.10., 20 Uhr Konzert „Stahlzeit“, 
Steintor Varieté Halle
16. + 17.10., 10 Uhr Töpfermarkt, Markt-
platz Halle
16.10., 18 Uhr Führung & Fertigung Himmels-
scheibe, Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
16.10., 19.30 Uhr Satire Bianka Heuser „Sex? 
Aber mit Vergnügen“, Villa del Vino Halle
17.10., 9 Uhr Bronzezeitfrühstück, Lan-
desmuseum für Vorgeschichte Halle
17.10., 11 Uhr Familienkonzert „Händel und 
der große König“, neues theater Halle
17.10., 16 Uhr Kabarett Leipziger Pfef-
fermühle, Ständehaus Merseburg
17.10., 16 Uhr Akkordeonkonzert „Klang-
welten“, Franckesche Stiftungen Halle
19.10., 10 Uhr Iron Race, Hufeisensee Halle
19. + 20.10., 19.30 Uhr Kabarett „Manni macht 
die Mädels munter“, Villa del Vino Halle
19.10, 20 Uhr Comedyshow Torsten 
Sträter, Steintor Varieté Halle
20.10., 20 Uhr Konzert „The Music of 
James Bond“,  Händel-Halle Halle
22.10., 19.30 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„WeltWundern“, Villa del Vino Halle
22.10., 19.30 Uhr „Ein Sommernachts-
traum“, Oper Halle
23.10., 20 Uhr „Gundermann - Blasse 
Blume auf Sand“, neues theater Halle
25.10., 20 Uhr Bühnenshow Dr. Eckart 
von Hirschhausen, Steintor Varieté Halle
26.-28.10., 10 - 13 Uhr Ferienwerkstatt - Bronze-
schale, Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
30.10., 19.30 Uhr Kammerkonzert Akade-
mie Halle, Franckesche Stiftungen Halle
31.10., 11 Uhr Kammerkonzert „Kammer-
musik neu entdeckt“, Händel-Haus Halle

Veranstaltungshighlights          	    Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 1. - 31.  Oktober 2021

04.10., 13 + 15 Uhr Kinderkonzert „Wir 
gratulieren einer Königin“, Stadtkirche St. 
Wenzel Naumburg
07. - 17.10. Klanginstallation „Kaleido-
skop der Räume“, Heinrich-Schütz-Haus 
Weißenfels
07.10., 19.30 Uhr Multivisionshow „Alaska 
nach Feuerland“, Kulturhaus Weißenfels
07.+ 08.10., 19.30 Theater „Dracula“, 
Ratskellersaal Naumburg
07.10., 20 Uhr Eröffnungskonzert Hein-
rich-Schütz-Musikfest „Capella de la 
Torre“, St. Marienkirche Weißenfels
09.10., 10 Uhr Wandelkonzert Heinrich-
Schütz-Musikfest, Treff: Stadtmodell am 
Rathaus Weißenfels
09.10., 15.30 Uhr Johann Strauß Revue, 
Kulturhaus Weißenfels
09.10., 17 Uhr Festl. Bläsermusik „Mit 
Pauken und Trompeten“ Schütz-Musik-
fest, St. Marienkirche Weißenfels
10.10., 17 Uhr Konzert „Himmel und 
Erde“ Schütz-Musikfest, St. Marienkirche 
Weißenfels
10.10., 18 Uhr Orgelkonzert „Ostinato“ 
Schütz-Musikfest, Dom Zeitz
11.10., 19 Uhr Orgelkonzert Laurens 
de Man -  Heinrich-Schütz-Musikfest, St. 
Marienkirche Weißenfels
13.10., 17 Uhr Einweihungskonzert neues 
Clavichord, Heinrich-Schütz-Haus Weißenfels
14.10., 10.30 Uhr Theaterstück „Heinrich 
& Heinrich“, Schloss Moritzburg Zeitz
14.10., 19.30 Uhr Rudelsingen, Turbinen-
haus Naumburg
14.10., 20 Uhr Johann Theile: Matthäus-
Passion, Schlosskirche Weißenfels
15.10., 10 Uhr Theaterstück „Heinrich & 
Heinrich“, Kulturhaus Weißenfels
15.10., 19.30 Uhr Konzert „Praetorius 
tanzt“ Schütz-Musikfest, Schloss Zeitz
15.10., 20 Uhr Kabarett „Es gibt ein 
Leben über 50 - jedenfalls für Frauen“, 
Turbinenhaus Naumburg
16.10., 19 Uhr Klavierkabarett u. Improthea-
ter „Bingo“, Turbinenhaus Naumburg
16.10., 20 Uhr Konzert „KlangVorstel-
lung“ Ensemble 1684 - Schütz-Musikfest, 
Schlosskirche Weißenfels
16.10., 20 Uhr Comedy & Weinprobe 
„Spät-Lese. Wie man einer Katze eine Pille 
verabreicht“, Winzervereinigung Freyburg
23.10., 19.30 Kabarett Academixer 
„Trenn Dich!“, Kulturhaus Weißenfels
28.10., 20 Uhr Lesung Wladimir Kami-
ner „Liebeserklärungen“, Turbinenhaus 
Naumburg
30.10., 16 Uhr Trauerspiel „Der unglück-
selige Soldat und vorwitzige Barbier“, 
Michaeliskirche Zeitz
30.10., 18 Uhr Themenabend „Bronzezeit 
in Mitteldeutschland“, Arche Nebra
30.10., 19 Uhr „Blues Night“ Pass over 
Blues Quartett, Turbinenhaus Naumburg
31.10., 14 Uhr Autorenlesung Elke 
Strauchenbruch „Luthers Kinder“, 
Lutheriden-Bibliothek Zeitz

07.10., 19.30 Uhr „Am kürzeren Ende 
der Sonnenallee“, Theater Eisleben
07. - 09.10., 19.30 Uhr Musical 
Comedy„The Addams Family“, Theater 
Nordhausen
08.10., 19.30 Uhr Schauspiel „Extra-
wurst“, Theater Eisleben 
09.10., 19.30 Uhr Schauspiel „Schlafen-
de Hunde“, Theater Eisleben
11.10., 19 Uhr Festspiel der deutschen 
Sprache - Tom Pauls, Goethe-Theater Bad 
Lauchstädt
12.10., 19 Uhr Ballett „Hautnah Car-
men“, Theater Nordhausen
13.10., 19 Uhr Kammerkonzert, Kunsthaus 
Meyenburg Nordhausen
15. - 17.10. Zwiebelmarkt, Marktplatz 
Hettstedt
15.10., 19.30 Uhr Schauspiel „Jeder für 
mich“, Theater Eisleben
15.10., 19.30 Uhr Premiere Komödie 
„Sonny Boys“, Theater Nordhausen
16.10., 15 Uhr Duodrama „Ariadne 
auf Naxos“ MDR Sinfonieorchester, 
Goethe-Theater Bad Lauchstädt
16.10., 19.30 Uhr Schauspiel „Hilfe, die 
Mauer fällt“, Theater Eisleben
16.10., 19.30 Uhr Operngala „Romantik, 
Liebe und Verrat“, Theater Nordhausen
17.10., 11 Uhr Klassik Konzert Festspiel 
Matinée, Histor. Kursaal Bad Lauchstädt
17.10., 18 Uhr „Symphonic Queen“, 
Theater Nordhausen
22.10., 19 Uhr Trauerspiel „Emilia Galot-
ti“, Goethe-Theater Bad Lauchstädt
22.10., 19.30 Uhr Uschi Brüning & 
Frank Chastenier „So wie ich“, Theater 
Eisleben
23.10., 19.30 Uhr Lehrstück „Biedermann 
und die Brandstifter“, Theater Eisleben
25. + 27.10., 9 Uhr Kinderkino, Ratssaal 
Hettstedt
28. + 29.10., 10 Uhr Premiere Märchen 
„Die Schneekönigin“, Theater Eisleben
29.10., 10 Uhr Halloween-Fasching, 
Drushba-Halle Hettstedt
30.+31.10., 14.30 Uhr Singspiel „Die 
Zauberflöte“, Goethe-Theater Bad Lauch-
städt
30.10., 19.30 Uhr Schauspielpremie-
re „Ziemlich beste Freunde“, Theater 
Eisleben
31.10., 17 Uhr Laternenumzug zum Sai-
sonabschluss, Rosarium Sangerhausen

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. Wir bitten alle, die 
an den Veranstaltungen teilnehmen, sich 
an die Festlegungen im Land und an die 
Anweisungen der Veranstalter zu halten. 

  Hinweis Veranstaltungen unter Covid-19
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22. Oktober, 19.30 Uhr
Ralph Richter „Weltwundern“, 

Villa del Vino Halle

Ausgerechnet einem Kabarettisten passiert 
das unerwartete Wunder: Er wird älter. Das 
klingt nun wirklich nicht sehr aufregend, aber 
wer Richter kennt, der ahnt: Es könnte lustig 
werden. Vor lauter Kabarettspielen hat er 
ganz vergessen: Er hat genullt. 60! Schon? 
Oder erst? Egal, 60 sind die neuen 40. Der 
Testosteronspiegel nimmt ab, dafür nimmt 
die Altersweisheit zu. Also erzählt er wieder 
Geschichten, bei denen man sich so seine 
Gedanken machen kann. 
Karten: 0345 8070760

Anzeige

30. Oktober, 18 Uhr 
Themenabend „Die Bronzezeit“,

Arche Nebra

Die Landesausstellung „Die Welt der Him-
melsscheibe von Nebra – Neue Horizonte“ 
läuft zurzeit erfolgreich im Landesmuseum 
Halle. Sachsen-Anhalts Chefarchäologe und 
Ausstellungsmacher Harald Meller lässt 
aktuelle Erkenntnisse hören und zeigt an-
hand der Himmelsscheibe die europäische 
Dimension der mitteldeutschen Bronzezeit 
auf. Damit im Zusammenhang stehen die 
Ergebnisse der jüngsten Grabungen rund 
um die Kreisgrabenanlage von Pömmelte. 
Diese werden von Ko-Referentin Franziska 
Knoll präsentiert. Zwischen den Vorträgen 
besteht ein Imbissangebot und die Mög-
lichkeit, einen Blick in die Sonderschau 
„Sternensucher“, zu werfen.
Anmeldung: 034461 25520

Foto: Hoerentrup

Große Johann Strauß Revue
am 24.10. im Capitol Zeitz
Das Wiener-Walzer-Orchester, international bekannte 
Solisten und ein bezauberndes Ballett entführen Sie 
auf eine musikalische Reise voller Sehnsucht und 
zeitloser Musik.

Erleben Sie unter der Leitung des Dirigenten und 
Musikers Erik Schober eine Zeit voller Leidenschaft 
und Gefühl.

Die Musiker des Wiener-Walzer-Orchesters, die schon 
auf vielen internationalen Bühnen gastiert haben, 
spielen für Sie die schönsten Melodien des großen 
Meisters der Operette wie „An der schönen blauen 
Donau“, den „Kaiser- Walzer“ oder „Wiener Blut“.

Unterstützt wird das Orchester dabei von den groß-
artigen Stimmen der Solisten. Zu den Walzerklängen 
tanzt das Ballett mit anmutigen Choreographien und 
unterstreicht den Zauber und die Einzigartigkeit dieser 
Musik. Lassen Sie sich von der Inszenierung voller 
Witz und Wiener Charme begeistern.

Termin: 24.10., 15.30 Uhr 
Adresse: Judenstraße 3-4, 06712 Zeitz
Tel.: 03441 688015 | Karten: www.reservix.de

22. Oktober, 19.30 Uhr
Uschi Brüning „So wie ich“,

Theater Eisleben

Manfred Krug schwärmte für ihre Stimme, 
Ulrich Plenzdorf setzte ihr in „Die neuen 
Leiden des jungen W.“ ein Denkmal. Nun 
erzählt Uschi Brüning, die große Jazz- und 
Soulsängerin, erstmals von ihrem Leben 
als Musikerin in der DDR, dem ständigen 
Vabanquespiel mit dem Regime und warum 
sie dennoch nie die Ausreise in den Westen 
erwogen hat. „So wie ich“ ist eine außer-
gewöhnliche Reise in die ehemalige DDR. 
Auf ihrer Lesereise wird Uschi Brüning vom 
Pianisten Frank Chastenier begleitet. 

Karten: 03475 602070

 wohin 10 21.indd   21 27.09.2021   16:14:59 Uhr



22

Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
bis 17.10. „Erratischer Block“  
Etienne Dietzel, Danneil-Museum 
Salzwedel
bis 24.10. „Das neue Leben des 
Pergamonaltars“, Winckelmann 
Museum Stendal
bis 21.11. „Corpus relicti“ 
Papierabformungen Astrid 
Weichelt, Winckelmann Museum 
Stendal
bis 30.12. StipendiatenART, 
Danneil-Museum Salzwedel

BÖRDE/HEIDE  
01.10. 19 Uhr Vernissage 
„Kommt ein Stück Phantasie 
geflogen“ Julia Wally Wagner 
(Jujax) (bis 04.12.), KulturFabrik 
Haldensleben
bis 31.10. „175 Jahre Magi-
strale Berlin-Magdeburg“, 
Kreismuseum Genthin
bis 28.11. „Mutter Erde“ Ar-
beiten von Julia Himmelmann, 
Burg Ummendorf

ELBE / SALZLAND
15.10. „Lasst mich ich selbst sein. 
Anne Franks Lebensgeschichte“, 
Museum Aschersleben
bis 31.12. „Die Schönheit ist 
weiblich“ Fotografien, Ge-
meindezentrum St. Jakobi Kirche 
Schönebeck
bis 08.10. „Adam & Sohn 
Staßfurt/Goslar“, „Elektrische 
Meßgeräte“, „Die neugierige 
Linse - im Salzland gibt es vieles 
zusehen“, „Bergbaugeschichte 
Leopoldshall“, Stadt- und Berg-
baumuseum Staßfurt

Harz

HALBERSTADT
24.10., 11.15 Uhr Eröffnung 
„Leselust. Kinderbücher - Li-
teraturgeschichte seit dem 
Zeitalter der Aufklärung“ 
(bis 22.02.22), Gleimhaus 
Halberstadt
bis 31.10. „Werner Hartmann 
- Chronist der Stadt“, Städt. 
Museum Halberstadt
bis 31.12. „Vogel des Jahres 
2021“, Heineanum Halberstadt
bis 27.02.22 „Mechanische Tier-
welt“, Heineanum Halberstadt

WERNIGERODE
17.10. „Wernigerode: Ge-
schichten aus 900 Jahren“ 
(bis 18.04.22), Harzmuseum 
Wernigerode
bis 31.10. „Der junge Alt“ Frühe 
Grafiken von Otmar Alt, Galerie 
1530 Wernigerode
bis November „Zeichen und 
Wunder“, Rektoratsvilla Hoch-
schule Wernigerode

WESTHARZ
03.10. Kaiserringstipendium 
2021 Zandile Tshabalala (bis 
30.01.22), Mönchehaus Museum 
Goslar
bis 07.11. Malereien von 
Isabelle Dutoit, Stubengalerie 
Stoetzel-Tiedt Goslar 
bis 30.01.22 „Iran - das alte 
Persien“ Fotografien Gaby & 
Gerhard Hafenrichter, Museum 
Osterode

Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
bis 10.10. „Sehnsucht“ Katrin 
Zickler, Kunsthalle Bernburg
bis 28.11. „1821 – Hahne-
mann in Köthen“, Schloss 
Köthen

DESSAU/ ROSSLAU
03.10. „Fabelhafte Wesen“ 
Keramik Julia Rückert/Hal-
le, Museum für Naturkunde 
Dessau
16.10. „Rallye-Fahrzeuge der 
DDR“ (bis 07.11.), Technikmuse-
um „Hugo Junkers“ Dessau
bis 14.11. Werke Andrea 
Acosta, Haus Gropius Bauhaus 
Dessau

WITTENBERG
29.10., 18 Uhr Eröffnung 
„Muttersprache“ - Gemälde 
Claudia Hauptmann, Evangel. 
Akademie Wittenberg
bis 31.10 „Cranachs Welt“, 
Cranach Höfe Wittenberg
bis 31.12. „Steinerne Spuren 
- Welterbestätten in Deutsch-
land“ Alexander Dettmar, 
Altes Rathaus Wittenberg
bis 20.02.22 „Pest. Eine 
Seuche verändert die Welt“, 
Augusteum Wittenberg

LEIPZIG
09.10. „Caspar David Friedrich 
und die Düsseldorfer Romanti-
ker“ (bis 09.01.22), Museum der 
bildenden Künste Leipzig
bis 14.11. „SteinReich. Wissens-
Schätze aus den Sammlungen 
der Uni Leipzig“, Antikenmuseum 
Uni Leipzig
bis 30.12. „Störenfriede. Kunst, 
Protest und das Ende der DDR“, 
Deutsches Buch- und Schriftmuseum 
Leipzig
bis 27.02.22 „Vom Haben und 
Teilen“ Sammlungsausstellung 
mit Neuerwerbungen, Galerie 
für Zeitgenössische Kunst Leipzig

xMansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

S-HARZ/MANSFELD
23.10. „Heimat und Tapeten“ 
Fotografien Olaf Martens (bis 
30.12.), Kunsthaus Meyenburg 
Nordhausen
bis 31.10. „Große Wäsche“, 
Bauernmuseum „Alte Burgschä-
ferei“ Querfurt
bis 14.11. „Zehn von Neun-
undzwanzig“ Synagogen 
und jüdische Kultur in Sach-
sen-Anhalt, Spengler-Museum 
Sangerhausen

BURGENLAND
bis 31.10. „Ich glaub‘, ich 
steh‘ im Sagenwald!“ Mär-
chen-Holzbilder für Kinder, 
Schloss Neuenburg Freyburg
bis 07.11. „Silber von der 
Saale“, Schloss Weißenfels
bis 24.04.22 „Ahoi kleiner 
Seemann“ Spielschiffe Samm-
lung Claude Bernard, Schloss 
Moritzburg Zeitz
bis 30.09.22 (verlängert)
„Sternensucher – Von der 
Himmelsscheibe bis zur Ro-
setta-Mission“, Arche Nebra 

MAGDEBURG
bis 06.01.22 „Morpheus“ 
Liliane Tomasko, Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen
bis 09.01.22 „Mit Bibel und 
Spaten - 900 Jahre Prämonstra-
tenser-Orden“, Kulturhistorisches 
Museum
bis 20.02.22 „Landschaft mit 
Litfaßsäule“ Arbeiten Dieter 
Goltzsche, Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen
bis 27.02.22 „Biominerale 
- Perlmutt, Spirale, Schale“, 
Museum für Naturkunde

QUEDLINBURG
bis 24.10. „Schöner Harz” 
Malerei von Kurt Hempel, Hüt-
tenmuseum Thale
bis 09.01.22 Mitmachaus-
stellung für Kinder - Papileos 
Atelier, Lyonel-Feininger Galerie 
Quedlinburg
bis 09.01.22 „Becoming 
Feininger“ 150. Geburtstag, 
Lyonel-Feininger Galerie Qued-
linburg

 

bis 13.10. „Heilen an Leib 
und Seele“ Jahresausstel-
lung  Medizin & Hygiene im 
18. Jh., Historische Bibliothek 
Franckesche Stiftungen Halle
bis 31.10.„Geweiht für die 
Ewigkeit“ der Merseburger 
Dom in Bildern - 1000 Jahre 
Weihe Merseburger Dom, 
Dom Merseburg

bis 09.01.22 Jahresausstel-
lung „Runter vom Sockel“, 
Händel-Haus Halle
bis 09.01.22 „Der Silberschatz 
der Halloren“, Kunstmuseum 
Moritzburg Halle
bis 09.01.22 Landesaus-
stellung „Die Welt der 
Himmelsscheibe von Nebra 
-  Neue Horizonte“, Landesmu-
seum für Archäologie Halle
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AUSSTELLUNGSTIPPS

„Sternensucher“-Ausstellung
in der Arche Nebra bis 2022 verlängert

Anzeigen

Der Blick in den Sternenhimmel ist ein eindrucksvoller Moment, 
der Menschen über Epochen und Kulturen hinweg verbindet. 
Seit einem Jahr richtet das Besucherzentrum Arche Nebra am 
Fundort der Himmelsscheibe von Nebra mit der Sonderschau 
„Sternensucher – Von der Himmelsscheibe bis zur Rosetta-
Mission“ sein Augenmerk auf die unendlichen Weiten des 
Weltalls und beleuchtet einige Sternstunden in der Geschichte 
der Astronomie. Die aufwändig gestaltete Sonderschau wird nun 
um ein Jahr verlängert bis Ende September 2022. Damit wird 
ein Ausgleich für die Monate geschaffen, in denen die Arche 
Nebra aufgrund der Corona-Pandemie geschlossen war.
Wer die Sonderschau „Sternensucher – Von der Himmels-
scheibe bis zur Rosetta-Mission“ in der Arche Nebra betritt, 
taucht ein in ein eindrucksvolles kosmisches Panorama. Vor 
den unendlichen Weiten des Weltalls bilden ausgewählte Aus-
schnitte aus großformatigen Aufnahmen der NASA (National 
Aeronautics and Space Administration) die Ausgangspunkte 
für einige ausgewählte, besonders spannende Aspekte der 
mehr als 4.000 Jahre andauernden Geschichte der Himmels-
beobachtung. Zwei interessante neue Exponate, Tontafeln mit 
astronomisch-mathematischem Inhalt, sind außerdem zu sehen. 
Informationen unter 034461-25520 oder 
www.himmelsscheibe-erleben.de

Willi Sitte: Die Retrospektive
3.10.21- 9.01.22 Kunstmuseum Halle

Ein Ausstellungsprojekt des 
Kunstmuseums Moritzburg 
Halle (Saale) in Verbindung mit 
dem Institut für Kulturstudien, 
Dresden
Am 28. Februar 2021 jährte sich 
zum 100. Mal der Geburtstag 
des Künstlers und Kulturpoliti-
kers Willi Sitte (1921–2013). 
Er gehört zu den national wie 
international bekannten Kunst-
schaffenden der DDR und ist 
zudem der umstrittenste Vertreter 
der Kunst dieses Staates. Die 
Retrospektive setzt sich mit dem 
zwischen den 1930er Jahren und 
2005 entstandenen Gesamtwerk 
Sittes auseinander. Sie liefert erst-

mals seit 1989/90 und ohne kulturpolitische Einflussnahme 
einen umfassenden Überblick über die Entwicklung des Werkes 
des exponiertesten Repräsentanten des offiziellen Kunst- und 
Kultursystems der DDR.
www.kunstmuseum-moritzburg.de
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